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Vorwort der Gesamtherausgeber zur 2. Edition
Die positive Aufnahme der 1. Ausgabe der Enzyklopädie Europarecht und die fortlau-
fenden Änderungen des maßgeblichen Rechts haben uns veranlasst, diese neue Ausgabe
in Angriff zu nehmen. Sie entwirft, wie schon ihre Vorgängerin, ein systemgeleitetes
Panorama des Europarechts in seiner ganzen Breite und Vielgestaltigkeit auf dem neu-
esten Stand. Zugleich liefern die Teilbände verlässliche Informationen über die jeweils
behandelten Organisationen und Rechtsgebiete. Die fortlaufenden Entwicklungen in zwei
der vertragspositiv der Europäischen Union aufgegebenen operativen Hauptziele haben
uns veranlasst, das Werk um zwei Bände zu ergänzen. Zum einen wird das Recht der
Europäischen Wirtschafts- und Währungsunion nunmehr vertieft und zusammenhängend
in einem eigenen Band behandelt (Band 9). Zum anderen ist dem Europäischen Freizügig-
keitsraum, mithin dem Freizügigkeits- und Migrationsrecht, als Teil des unionsvertraglich
sogenannten Raums der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts gleichermaßen ein gesam-
ter Einzelband gewidmet (Band 10). Die Bände 9 (Europäisches Strafrecht) und 10 (Euro-
päische Außenbeziehungen) der 1. Ausgabe erhalten neu die Bandzählung 11 und 12. Da
die Ausgabe mithin zwei erstaufgelegte und zehn zweitaufgelegte Bände umfasst, handelt
es sich werktechnisch um eine zweite Edition. Mit dieser hoffen wir, unserem Anliegen
gerecht zu werden, mit der Enzyklopädie ein ebenso systemfundiertes wie umfassendes
Orientierungs- und Referenzwerk vorzulegen.

Armin Hatje Peter-Christian Müller-Graff
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Vorwort der Gesamtherausgeber
Die Enzyklopädie – EnzEuR – versteht sich als grundlegender Beitrag zur Einheitsbildung
im Europarecht. Das Europarecht hat seit mehr als einem halben Jahrhundert einen epo-
chalen Aufstieg genommen. Heute zählt es im Verbund mit den es tragenden nationalen
Rechtsordnungen zu den großen Rechtssystemen der Welt. Es weist im globalen Vergleich
ein historisch und rechtskategorial einzigartiges Profil mit zahlreichen Facetten auf. Die
meisten europäischen Staaten haben in den letzten 60 Jahren ihre Kräfte in internationa-
len und supranationalen Organisationen gebündelt, um gemeinsam Aufgaben zu erfüllen,
denen der Einzelstaat nicht mehr gewachsen ist. Zwar wird die Europäische Union als
die zweifellos bedeutsamste Organisation weithin mit „Europa“ gleichgesetzt. Sie ist
jedoch nur eine von vielen Organisationen, derer sich die Europäer bedienen, um ihre
gemeinsamen Ziele zu verfolgen. Der organisatorischen Vielfalt korrespondiert, zumindest
vordergründig betrachtet, eine Zersplitterung der Rechtsquellen des europäischen Rechts,
welche dem Ziel der Einheitsbildung auf dem Kontinent zu widersprechen scheint. Um-
so bedauerlicher ist es, dass eine konzeptionsgeleitete und rechtspositiv verlässliche Ge-
samtdarstellung der vielgliedrigen Ausfaltungen des Europarechts auf dem gegenwärtigen
Stand fehlt. Die „Enzyklopädie des Europarechts“ will diese Lücke schließen und ein
ebenso fundiertes wie umfassendes Orientierungs- und Referenzwerk für das gesamte
Europarecht bieten.
Ziel des auf zehn Bände angelegten Werkes ist eine aufeinander abgestimmte Durchdrin-
gung der einzelnen Bereiche des Gesamtsystems des Europarechts, die in der Behandlung
ihrer Gegenstände systematisch von den positiven konzeptionellen Grundlagen über die
daraus sich ableitenden allgemeinen Regeln zu den Einzelfragen fortschreitet. Die Enzy-
klopädie des Europarechts – EnzEuR – soll die Wirtschafts- und Rechtspraxis ebenso
wie die Rechtspolitik und die Wissenschaft über die Gesamtheit des europäischen Rechts
informieren und seiner Fortentwicklung solide systemrationale Wegweisungen bieten.
   

Armin Hatje Peter-Christian Müller-Graff
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Vorwort des Herausgebers zur 2. Auflage
Acht Jahre nach der 1. Auflage erscheint nun die zweite Edition der Enzyklopädie und
mit ihr dessen zweiter Band, der dem Schutz der Grundrechte gewidmet ist. Wurde im
Jahr 2013 auf die Dynamik in den Verfassungs- und Vertragstexten hingewiesen, die
im Inkrafttreten des Vertrags von Lissabon und der Grundrechtecharta gipfelte, ist es
in diesem Bereich in jüngerer Zeit ruhig geworden. Die Bemühungen auf Seiten der
Europäischen Union wie auf Seiten der Mitgliedstaaten der EMRK um den in Art. 6
EUV normativ verankerten Beitritt der EU zur EMRK wurden mit dem Gutachten 2/13
des EuGH offensichtlich dauerhaft zum Stillstand gebracht. Es liegt daher wie bisher an
den beteiligten Gerichtshöfen, dieses „missing link“ rechtlicher Bindungen judikativ zu
überbrücken. Es gibt keinen Grund, an der Fähigkeit der Gerichte zur Erfüllung dieser
Aufgabe zu zweifeln.
Die letzten zehn Jahre sind auch im Übrigen von beachtlichen Leistungen und Fortent-
wicklungen der Rechtsprechung der europäischen Gerichtshöfe wie der Verfassungsge-
richte geprägt. Die Rechtsprechung zur Grundrechtecharta verdichtete sich, heute gibt
es zu den vielen Garantien eigene Rechtsprechung des Gerichtshofs der Europäischen
Union. Ebenso bemerkenswert ist die Rechtsprechung der Verfassungsgerichte, welche
die Grundrechtecharta in Offenheit gegenüber dem Europarecht und in Abhängigkeit
von der Verfassungsrechtslage mit unterschiedlicher Begründung in ihr Prüfprogramm
aufgenommen haben. Sowohl der EuGH als auch die Verfassungsgerichte mussten sich
mit dem Anwendungsbereich der Grundrechtecharta auseinandersetzen, und auch hier
ist eine bemerkenswerte Entwicklung festzustellen. Die Rechtsprechung hat sich in den
letzten Jahren von anfänglichen Spannungen weg zu kooperativen Ansätzen entwickelt
und zuletzt eine neue Dynamik erhalten. Diese Dynamik ist in den Beiträgen zu den
einzelnen Grundrechten sichtbar gemacht und rechtsdogmatisch verarbeitet.
Der vorliegende Band bietet in zweierlei Hinsicht eine wesentliche Erweiterung und Fort-
entwicklung der 1. Auflage. Zum einen wurde der Kreis der bearbeiteten Rechte deutlich
erweitert und die Bearbeitung vertieft. Das wird unmittelbar dort sichtbar, wo aus einem
Kapitel mehrere gemacht wurden, namentlich bei den Bürgerrechten, für die ein eigener
Abschnitt über die politischen Grundrechte hinzugekommen ist. Auch die justiziellen
Garantien erfuhren eine Aufgliederung in den allgemeinen Grundsatz und in die besonde-
ren Garantien im Strafprozess. Darüber hinaus wurden Garantien nunmehr bearbeitet,
die in der ersten Auflage noch fehlten, nämlich die Kunst und Wissenschaftsfreiheit, die
Versammlung und Vereinigungsfreiheit, das Recht auf Bildung und schließlich Asylrecht
und Aufenthaltsgarantien.
Zum anderen werden systematische, institutionelle und prozedurale Fragen ausführlicher
behandelt. Das Kapitel über den Grundrechteschutz durch den EuGH im Schlussabschnitt
wird durch einen Beitrag mit systematischen Bezügen erweitert und vertieft. Auf einer
allgemeineren und vergleichenden Ebene wird das System des europäischen Grundrechte-
schutzes gleich an der Spitze des Bandes dargestellt, gefolgt von einem eigenen Kapitel,
welches der Organisation und den Grundzügen des Verfahrens der Europäischen Ge-
richtshöfe sowie – vergleichend und notwendigerweise verknappt – der Verfassungsgerich-
te gewidmet ist. Überschneidungen zwischen dem allgemeinen Teil und dem besonderen
Teil zum EuGH am Ende des Bandes sind beabsichtigt und sollen zu einem vertieften Ver-
ständnis beitragen. Zu diesem Verständnis gehört auch die Einsicht, dass der Schutz der
Grund- und Menschenrechte in Europa eine gemeinsame Aufgabe des EGMR, des EuGH
und der Verfassungsgerichte ist. Schließlich wurde ein Abschnitt zum Grundrechteschutz
jenseits des gerichtlichen Rechtsschutzes aufgenommen, welcher der Grundrechteagentur
der Europäischen Union gewidmet ist.
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Da die 2. Auflage nicht nur im Umfang, sondern auch in der Zahl der Beiträge und in der
Breite der Themen gewachsen ist, erschien eine Neugliederung angezeigt. Der Kern des
Bandes, der einzelnen Grundrechten gewidmet ist, wird nach dem Inhalt der Garantien
in fünf Abschnitte gegliedert. Unmittelbar davor findet sich wie bisher ein Abschnitt mit
allgemeinen Grundrechtslehren. Am Beginn und am Ende des Bandes finden sich die
erwähnten institutionellen und verfahrensrechtlichen Kapitel.
Dieser Band hätte so nicht entstehen können ohne die geduldige und wertschätzende
Zusammenarbeit mit Stefan Simonis und Andrea Schneider vom Nomos Verlag, die uns
auch durch die schwierige Zeit der Pandemie getragen hat. Meine Mitarbeiterinnen Julia
Rainer, LL.M., Dr. Maria-Theresia Rappersberger und Dr. Anna Katharina Struth haben
mich nicht nur bei meinen editorischen Aufgaben unterstützt haben, sondern auch bei
meinen eigenen Beiträgen zu diesem Band, die als Folge des späten Rückzugs eines Autors
im Wege der „Ausfallshaftung“ des Herausgebers am Ende noch einmal kurzfristig ausge-
weitet werden mussten. Ihnen allen sei herzlicher Dank gesagt.
Zu danken ist zuletzt, aber nicht am wenigsten den Autorinnen und Autoren – jenen,
die ihren Beitrag aus der 1. Auflage überarbeitet haben, ebenso wie jenen, die hinzuge-
kommen sind und neue gehaltvolle Beiträge verfasst haben. Besonders zu danken habe
ich Felix Schörghofer, der bereit war, den Beitrag seines akademischen Lehrers Robert
Rebhahn aus der 1. Auflage nach dessen Ableben fortzuschreiben.
   

Wien, im April 2021 Christoph Grabenwarter

Vorwort des Herausgebers zur 2. Auflage
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Vorwort des Herausgebers zur 1. Auflage
Grundrechtliche Garantien gehören zu den jüngeren Neuerungen im geschriebenen Pri-
märrecht der Europäischen Union. Sie waren von wenigen Ausnahmen abgesehen über
Jahrzehnte auf die Ableitungen aus allgemeinen Rechtsgrundsätzen und die Konturierung
durch den Luxemburger Gerichtshof verwiesen und haben mit dem Vertrag von Lissabon
eine rechtsverbindliche Basis in der Grundrechte-Charta gefunden.
Die Grundrechte-Charta markiert eine Zäsur, lässt aber den über lange Zeit im Bereich
der Grundrechte vorherrschenden Vorgang der Rechtsgewinnung nicht gänzlich hinter
sich. Wenn es daher das Anliegen der Enzyklopädie des Europarechts insgesamt ist, die
Entwicklung und Fortbildung des Unionsrechts mit dem nationalen Recht in Beziehung zu
setzen, so erscheint dies für die Grundrechte geradezu natürlich, ja geboten. Die Grund-
rechte sind zuvörderst und historisch gesehen Inhalte der nationalen Verfassungen, die
im Rechtsvergleich auf das Ganze gesehen eine deutlich größere Konvergenz aufweisen
als etwa Regelungen im Staatsorganisationsrecht, mag es auch in Einzelfragen erhebli-
che Unterschiede geben. Ein weiteres Charakteristikum ist ihre inhaltliche Ausgestaltung
und Konkretisierung durch die Verfassungsgerichte (und vergleichbaren Gerichte) in den
Mitgliedstaaten. Die Bestimmung der Inhalte der Unionsgrundrechte bedient sich in viel
höherem Maße des „Speichers“ mitgliedstaatlicher Verfassungs- und sonstiger Regelungs-
inhalte als übriges Primärrecht.
Die Verfassungen der Mitgliedstaaten sind jedoch nur eine Determinante für die Inhalte
der Unionsgrundrechte. Als noch wichtiger erweist sich die Europäische Menschenrechts-
konvention, sie ist die „grundrechtliche Nebenverfassung“ im Europarecht. Viele ihrer
Garantien haben unmittelbar Pate für eine Reihe von Charta-Grundrechten gestanden.
Auf der Ebene der Rechtsprechung wirkt die EMRK seit Jahrzehnten insoweit rechtsver-
einheitlichend, als sie zwar nationale Abweichungen nach oben, nicht aber nach unten zu-
lässt. Die Verfassungsgerichte und sonstigen zur Grundrechtskontrolle berufenen Gerichte
in den Mitgliedstaaten orientieren sich an der Rechtsprechung des EGMR, und zwar auch
dort, wo nicht der jeweilige Mitgliedstaat betroffen ist. Wenn es eine Entsprechung in der
EMRK gibt, nimmt der EuGH selbst in seiner grundrechtlichen Judikatur nicht erst seit
Inkrafttreten der Charta Bezug auf die Straßburger Rechtsprechung.
Die Entwicklung ist bei weitem noch nicht an ihrem Ende angelangt. Der EuGH wird
das Feld der Grundrechte in den nächsten Jahren in stärkerer Intensität beackern und mit
Rechtsprechung ausfüllen. Er wird dabei die Straßburger Rechtsprechung regelmäßig zum
Ausgangspunkt seiner Überlegungen nehmen, die Rechtsprechung der nationalen Gerichte
berücksichtigen und nach Ergebnissen judikativer Konkordanz streben, das legen schon
die einschlägigen Schlussbestimmungen und die Präambel der Charta nahe. Der Beitritt
der Union zur EMRK wird die normative Klammer nicht nur zur EMRK und zum EGMR
hin festigen, sondern auch zu den Verfassungsgerichten, die über die völkerrechtliche
Bindung der Mitgliedstaaten an die EMRK gleich dem EuGH die Straßburger Rechtspre-
chungstätigkeit ihren eigenen Entscheidungen zugrunde zu legen haben werden. […].
   

 Christoph Grabenwarter
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EuGVÜ Europäischer Gerichtsstand- und Vollstreckungsübereinkom-
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EuR Europarecht (Zeitschrift)
EUR EURO
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EurBSt. Europäisches Beamtenstatut, Europäisches Statut der Beamten
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EuRH Europäischer Rechnungshof
EURONET Europäisches Informations- und Datenübertragungsnetz
EurWi. Europäische Wirtschaft
EuV Europäischer Verein
EUV aF Vertrag über die Europäische Union
EUV nF Vertrag über die Europäische Union (Lissabon)
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EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
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Abkürzungsverzeichnis

34

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-5771-8

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



EWA Europäisches Währungsabkommen
EWG Europäische Wirtschaftsgemeinschaft
EWGV Vertrag über die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft
EWI Europäisches Währungsinstitut
EWIV Europäische Wirtschaftliche Interessenvereinigung
EWR Europäischer Wirtschaftsraum
EWS Europäisches Währungssystem; Europäisches Wirtschafts- und

Steuerrecht (Zeitschrift)
EZB Europäische Zentralbank
EZU Europäische Zahlungsunion
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Nationen
FAZ Frankfurter Allgemeine Zeitung
ff. fortfolgende
FG Finanzgericht
FGO Finanzgerichtsordnung
FKVO Fusionskontrollverordnung
FIAF Finanzinstrument für die Ausrichtung der Fischerei
FIDE Fédération Internationale de Droit Européen
Fin.Arch. Finanzarchiv
FMSBechlG Gesetz zur Beschleunigung und Vereinfachung des Erwerbs von

Anteilen an sowie Risikooptionen von Unternehmen des Finanz-
sektors durch den Fonds „Finanzmarktstabilisierungsfonds –
FMS“ (Finanzmarktstabilisierungsbeschleunigungsgesetz)

FMStErgG Gesetz zur weiteren Stabilisierung des Finanzmarktes (Finanz-
marktstabilisierungsergänzungsgesetz)

FMStFG Gesetz zur Errichtung eines Finanzmarktstabilisierungsfonds
FMStG Gesetz zur Umsetzung eines Maßnahmenpakets zur Stabilisie-

rung des Finanzmarktes (Finanzmarktstabilisierungsgesetz)
Fn. Fußnote
FR Finanz-Rundschau
FS Festschrift
FSB Financial Stability Board
FSC Financial Services Committee
FSCG Financial Services Consumer Group
FusV Fusionsvertrag

G. Gemeinschaft; Gesetz
GA Generalanwalt
GA Goltdammers Archiv
GAK Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz
GAP Gemeinsame Agrarpolitik
GASP Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik
GATS Allgemeines Übereinkommen über den Handel mit Dienstleis-

tungen
GATT Allgemeines Zoll- und Handelsabkommen
GB Jährlicher Gesamtbericht der Kommission der EG
GD Generaldirektion
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GenG Genossenschaftsgesetz
GEREK Gremiums Europäischer Regulierungsstellen für elektronische

Kommunikation
GewO Gewerbeordnung
GewStG Gewerbesteuergesetz
GFK Genfer Flüchtlingskonvention
GFS Gemeinsame Forschungsstelle
GG Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland
ggf. gegebenenfalls
GHP Gemeinsame Handelspolitik
GM Gemeinsame Maßnahme
GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung
GmbHR GmbH-Rundschau
GMBl. Gemeinsames Ministerialblatt
GMO Gemeinsame Marktordnung
GO Geschäftsordnung
GRC Grundrechtecharta
grds. Grundsätzlich
GrdStVG Grundstücksverkehrsgesetz
grundl. grundlegend
GRUR Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
GRUR Int. Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht, Auslands- und

internationaler Teil
GS Gedächtnisschrift
GU Gazetta Ufficiale
GVBl. Gesetz- und Verordnungsblatt
GVG (deutsches) Gerichtsverfassungsgesetz
GVO Gruppenfreistellungsverordnung
GWB Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen
GZT Gemeinsamer Zolltarif
GYIL German Yearbook of International Law

hA herrschende Auffassung
HdB Handbuch
HGB Handelsgesetzbuch
HKG Handelsklassengesetz
hL herrschende Lehre
hM herrschende Meinung
HO Haushaltsordnung
HöfeO Höfeordnung
HolzabsFondsG Holzabsatzfondsgesetz
Hrsg., hrsg. Herausgeber, herausgegeben
Hs. Halbsatz
HwO Handwerksordnung
HZA Hauptzollamt

iA im Auftrag
IAA Internationales Arbeitsamt
IAEO Internationale Atom-Energie-Organisation
IAO Internationale Arbeitsorganisation
IATA International Air Transport Association
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ICAO International Civil Aviation Organisation
ICJ International Court of Justice
ICJ-Rep. International Court of Justice; Reports of Judgements, Advisory

Opinions and Orders
ICLQ International and Comparative Law Quarterly
IDA Internationale Entwicklungsorganisation
idF in der Fassung
idR in der Regel
idS in diesem Sinne
ieS im engeren/eigentlichen Sinn
IFC Internationale Finanz-Corporation
IFG Informations-Freiheitsgesetz
IGH Internationaler Gerichtshof
IIC International Review of Industrial Property and Copyright Law
ILA International Law Association
ILC International Law Commission
ILM International Legal Materials
ILO International Labour Organization
IMO (früher IMCO) International Maritime Organization
InfAuslR Informationsbrief Ausländerrecht
insbes. insbesondere
InVeKosDG InVeKos-Datengesetz
InVeKosV InVeKos-Verordnung
InVeKosS Integriertes Verwaltungs- und Kontrollsystem
IPR Internationales Privatrecht
IPRax Praxis des Internationalen Privat- und Verfahrensrechts
iSd im Sinne des/r
iSv im Sinne von
iVm in Verbindung mit
IWB Internationale Wirtschaftsbriefe
IWF Internationaler Währungsfonds
iwS im weiteren Sinn

JA Juristische Arbeitsblätter
JAR Jahrbuch des Agrarrechts
JArbZeitG Jugendarbeitszeitgesetz
JBl Juristische Blätter
JBL Journal of Business Law
JCMS Journal of Common Market Studies
JCP Jurisclasseur périodique – La semaine juridique
JdEI Jahrbuch der Europäischen Integration
JDI Journal du Droit international
JIR Jahrbuch des Internationalen Rechts
JO Journal Officiel de la République Française
JöR Jahrbuch des öffentlichen Rechts
JR Juristische Rundschau
JurBüro Juristisches Büro
JuS Juristische Schulung
JT Journal des Tribunaux
JWTL Journal of World Trade Law
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JZ Juristenzeitung

KartR Kartellrecht
Kfz. Kraftfahrzeug
KindArbSchG Kindesarbeitsschutzgesetz
KMB Klein- und Mittelbetriebe
KMU Kleinere und mittlere Unternehmen
KN Kombinierte Nomenklatur
KOM Kommissionsdokument(e)
KritV Kritische Vierteljahresschrift für Gesetzgebung und Rechtswis-

senschaft
KrW-/AbfG Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz
KSchG Kündigungsschutzgesetz
KSE Kölner Schriften zum Europarecht
KStG Körperschaftsteuergesetz
KSZE Konferenz über Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa
KWG Kreditwesengesetz

LegRegG Legehennenregistrierungsgesetz
Lfg. Lieferung
LFGB Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch
LHO Landeshaushaltsordnung
LIEI Legal Issues of European Integration
lit. litera
LMBG Lebensmittel- und Bedarfsgegenständegesetz
LRE Lebensmittelrechtliche Entscheidungen (Zeitschrift)
Ls. Leitsatz

M. Meinung
MA Markenartikel
MarktStrG Marktstrukturgesetz
MBl. Ministerialblatt
MDR Monatsschrift für Deutsches Recht
MedR Medizinrecht
MilchAbgV Milchabgabenverordnung
MilchQuotV Milchquotenverordnung
MinBlNW Ministerialblatt Nordrhein-Westfalen
Mio. Million(en)
MJ Maastricht Journal of European and Comparative Law
MLR The Modern Law Review
MMR Multi Media und Recht
MOE Mittel- und Osteuropa
MOEL mittel- und osteuropäische Länder
MOG Marktorganisationsgesetz
Mrd. Milliarde(n)
mwN mit weiteren Nachweisen
MWSt. Mehrwertsteuer

NATO North Atlantic Treaty Organization
NDV Nachrichtendienst des Deutschen Vereins für öffentliche und

private Fürsorge
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nF neue Folge; neue Fassung
NGA Next Generation Access
NGI Neues Instrument gemeinschaftlicher Anleihen und Darlehen
NGO Non-governmental Organization(s.)
NIMEXE Warenverzeichnis für die Statistik des Außenhandels der Ge-

meinschaft und des Handels zwischen ihren Mitgliedstaaten
NJ Neue Justiz
NJB Nederlands Juristenblad
NJW Neue Juristische Wochenschrift
NL-BzAR Neue Landwirtschaft – Briefe zum Agrarrecht (Zeitschrift)
NRO Nichtregierungsorganisation(en)
NRZZ Nomenklatur des Rates über die Zusammenarbeit auf dem Ge-

biete des Zollwesens
NStZ Neue Zeitschrift für Strafrecht
NuR Natur und Recht
nv noch nicht in der amtlichen Slg veröffentlicht
NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
NWVBl. Nordrheinwestfälisches Verwaltungsblatt
NZA Neue Zeitschrift für Arbeitsrecht
NZG Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht
NZS Neue Zeitschrift für Sozialrecht

OAS Organisation Amerikanischer Staaten
ÖBA Österreichisches Bank-Archiv
OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-

lung
öDRdA Das Recht der Arbeit
OEEC Organisation für Europäische wirtschaftliche Zusammenarbeit
ÖJT Verhandlungen des österreichischen Juristentages
ÖJZ Österreichische Juristen-Zeitung
ÖZÖffR Österreichische Zeitschrift für öffentliches Recht
ÖZöRV Österreichische Zeitschrift für öffentliches Recht und Völker-

recht
ÖZW Österreichische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
OHG Offene Handelsgesellschaft
OLAF Office Européen de Lutte Antifraude
OVG Oberverwaltungsgericht

PCIJ Permanent Court of International Justice
PharmaR Pharmarecht
PJZS Polizeiliche und justizielle Zusammenarbeit in Strafsachen
PrivProt. Protokoll über die Vorrechte und Befreiungen der Europäischen

Gemeinschaften
Prot. Protokoll
PVS Politische Vierteljahresschrift

RabelsZ Rabels Zeitschrift für ausländisches und internationales Privat-
recht

RAE Revue des affaires européennes
Ratsbeschl. Ratsbeschluss
RB Rahmenbeschluss
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RBDI Revue belge de droit international
RdA Recht der Arbeit
RdE Recht der Energiewirtschaft
RdJB Recht der Jugend und des Bildungswesens
RdL Recht der Landwirtschaft (Zeitschrift)
RDUE Revue du droit de l’Union Européenne
RE Rechnungseinheit
REACH Registration, Evaluation and Authorization of Chemicals
Rec. Recueil des Cours de l'Académie de Droit International de la

Haye
RFDA Revue Française de Droit administratif
RGAT Revue Générale des Assurances Terrestres
RGBl. Reichsgesetzblatt
RGW Rat für gegenseitige Wirtschaftshilfe (COMECON)
RHDI Revue Hellenique de Droit International
RIDC Revue Internationale de Droit Comparé
RIPIA Revue internationale de la propriété industrielle et artistique
Riv. dir. eur. Rivista di diritto europeo
Riv. dir. int. Rivista di diritto internazionale
RIW [/AWD] Recht der Internationalen Wirtschaft [-Außenwirtschaftsdienst]
RL Richtlinie
RLT Raccolta delle lezioni Trieste, hrsg. vom Istituto per lo studio

dei Trasporti nell'integrazione economica europea
RMC Revue de Marché commun
RMCUE Revue du Marché commun et de l'Union européenne
RMT Rechtsgeleerd Magazijn Themis
RMUE Revue du Marché Unique Européen
Rn. Randnummer
ROW Recht in Ost und West
Rs. Rechtssache
RSC Radio Sectrum Committee (Frequenzausschuss)
RSPG Radio Spectrum Policy Group (Gruppe für Frequenzpolitik)
Rspr. Rechtsprechung
RStV Rundfunkstaatsvertrag
RTDE Revue trimestrielle du droit européen
RVO Reichsversicherungsordnung
RZZ Rat über die Zusammenarbeit auf dem Gebiete des Zollwesens

s. siehe
S. Seite
s. o. siehe oben
s. u. siehe unten
SDÜ Schengener Durchführungsübereinkommen
SE Societas Europaea (Europäische Aktiengesellschaft)
SEK Dokumente des Sekretariats der KOM
SEPA Single European Payments Area
SEW Sociaal Economische Wetgeving
SGb Die Sozialgerichtsbarkeit
SGB Sozialgesetzbuch
Slg Sammlung (der Rspr. des EuGH)
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Slg ÖD Sammlung der Rechtsprechung des Gerichtshofs – Öffentlicher
Dienst

sog sogenannte(n)(r)
SozR Sozialrecht, Entscheidungssammlung BSG
Spiegelstr. Spiegelstrich
st. Rspr. ständige Rechtsprechung
STABEX System zur Stabilisierung der Ausfuhrerlöse für die von den

AKP-Staaten nach der Gemeinschaft ausgeführten Waren
StGB Strafgesetzbuch
StGH Staatsgerichtshof
StHG Staatshaftungsgesetz
StIGH Ständiger Internationaler Gerichtshof
StoffR Zeitschrift für Stoffrecht
StPO Strafprozessordnung
str. streitig
StuW Steuer und Wirtschaft
StVO Straßenverkehrs-Ordnung
SVN Satzung der Vereinten Nationen
SZR Sondererziehungsrechte

TA Technische Anleitung
TAC Gesamtfangmenge (total allowable catch)
tir. tiret (Spiegelstr.)
TKG Telekommunikationsgesetz
tlw teilweise
TMG Telemediengesetz
Tr. Traité
TR Transportrecht
TranspR Transportrecht
TRIPS Agreement on Trade Related Aspects of Intellectual Property

Rights
Tsd. Tausend

ua unter andere(m)(n); und andere
UCLAF Unité de Coordination de la Lutte Antifraude
überw. überwiegend
UEBL Union Economique Belgo-Luxembourgoise
UEC (Journal UEC) Zeitschrift der Union Européenne des Experts

Comptables
UGB Umweltgesetzbuch
UIG Umweltinformationsgesetz
ÜLG Überseeische Länder und Gebiete
umstr. umstritten
UN Vereinte Nationen
UNCITRAL Kommission der Vereinten Nationen für Internationales Han-

delsrecht
UNCTAD Welthandelskonferenz
UNEP Programm der Vereinten Nationen für den Umweltschutz
UNESCO Organisation der Vereinten Nationen für Erziehung, Wissen-

schaft und Kultur
UNICE Union der Industrien der Europäischen Gemeinschaft
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UNIDO UN-Organisation für industrielle Entwicklung
UNO United Nations Organisation
UNRWA Hilfswerk der Vereinten Nationen für Palästinaflüchtlinge
unstr. unstreitig
Unterabs. Unterabsatz
UNTS United Nations Treaty Series
UPR Umwelt- und Planungsrecht
UR Umsatzsteuer-Rundschau
Urt. Urteil
UStG Umsatzsteuergesetz
UStR Umsatzsteuer-Richtlinie(n)
usw und so weiter
UTR Jahrbuch des Umwelt- und Technikrechts
uU unter Umständen
UVR Umsatz- und Verkehrssteuerrecht
UWG Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb

Var. Variante
VBlBW Verwaltungsblätter für Baden-Württemberg
VE Verpflichtungsermächtigung
verb. verbunden
VerfGH Verfassungsgerichtshof
VerfO Verfahrensordnung
VerwArch. Verwaltungsarchiv
VG Verwaltungsgericht
VGH Verwaltungsgerichtshof
vgl. vergleiche
VK Vereinigtes Königreich
VN Vereinte Nationen
VO Verordnung
VÖB Verband öffentlicher Banken
Vorbem. Vorbemerkung
VR Verwaltungsrundschau
VRÜ Verfassung und Recht in Übersee
VSSR Vierteljahresschrift für Sozialrecht
VuR Verbraucher und Recht
VV Verwaltungsvorschrift
VVDStRL Veröffentlichungen der Vereinigung Deutscher Staatsrechtsleh-

rer
VWD Vereinigter Wirtschaftsdienst
VwGO Verwaltungsgerichtsordnung
VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz
vZA verstärkte Zusammenarbeit

WAB Währungsausgleichsbetrag bzw. -beträge
WB Wettbewerbsbericht
WBl Wirtschaftsrechtliche Blätter, Beilage zu “Juristische Blätter”
WEU Westeuropäische Union
WHG Wasserhaushaltsgesetz
WHO World Health Organisation
WiGBl. Gesetzblatt der Verwaltung des Vereinigten Wirtschaftsgebietes
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WiR Wirtschaftsrecht
WissR Wissenschaftsrecht
WiVerw Wirtschaft und Verwaltung
W.L.R. The Weekly Law Reports
WM Wertpapiermitteilungen
WpDVerOV Verordnung zur Konkretisierung der Verhaltensregeln und Or-

ganisationsanforderungen für Wertpapierdienstleistungsunter-
nehmen

WRP Wettbewerb in Recht und Praxis
WSA Wirtschafts- und Sozialausschuss
WTA Welttextilabkommen, Multifaserabkommen
WTO Welthandelsorganisation
WuW Wirtschaft und Wettbewerb
WVRK Wiener Vertragsrechtskonvention
WWU Wirtschafts- und Währungsunion

YEL Yearbook of European Law

ZAR Zeitschrift für Ausländerrecht und Ausländerpolitik
ZaöRV Zeitschrift für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht
ZBJI Zusammenarbeit in den Bereichen Justiz und Inneres
zB zum Beispiel
ZBR Zeitschrift für Beamtenrecht
ZE Zahlungsermächtigung
ZEuP Zeitschrift für Europäisches Privatrecht
ZEuS Zeitschrift für europarechtliche Studien
ZfA Zeitschrift für Arbeitsrecht
ZfRV Zeitschrift für Rechtsvergleichung
ZfS Zentralblatt für Sozialversicherung, Sozialhilfe und Versorgung
ZfSH/SGB Zeitschrift für Sozialhilfe und Sozialgesetzbuch
ZfZ Zeitschrift für Zölle und Verbrauchsteuern
ZG Zeitschrift für Gesetzgebung
ZGR Zeitschrift für Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
ZgS Zeitschrift für die gesamte Staatswissenschaft
ZHR Zeitschrift für das gesamte Handelsrecht und Wirtschaftsrecht
ZIAS Zeitschrift für internationales Arbeits- und Sozialrecht
ZID Zentrale InVeKoS-Datenbank
ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht und Insolvenzpraxis
ZIS Zeitschrift für Internationale Strafrechtsdogmatik
zit. zitiert
ZK Zollkodex
ZK-DVO Durchführungsverordnung zum Zollkodex
ZKR Zentralkommission für die Rheinschifffahrt
ZKreditw. Zeitschrift für das gesamte Kreditwesen
ZLR Zeitschrift für das gesamte Lebensmittelrecht
ZLW Zeitschrift für Luft- und Weltraumrecht
ZÖR Zeitschrift für öffentliches Recht
ZögU Zeitschrift für öffentliche und gemeinwirtschaftliche Unterneh-

men
ZP Zusatzprotokoll
ZParl. Zeitschrift für Parlamentsfragen
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